
Freitag, den 9.5.2014 Nummer 10

Liebe Feuchtwangerinnen und Feuchtwanger,
wenn Sie dieses Blatt in H�nden halten, wird sich der neue Stadtrat bereits konstituiert
haben. Die verantwortlichen Positionen werden besetzt sein, so dass die kommenden
Aufgaben wieder angepackt werden kçnnen. Auch ich darf mich an dieser Stelle f�r das
Vertrauen, das Sie mir erneut geschenkt haben, bedanken.

Zun�chst hieß es jedoch Abschied zu nehmen von einer Reihe Angehçriger dieses Gre-
miums. Wilhelm Schneider und Ernst Weber trugen 24 Jahre Verantwortung f�r die
Stadt. Hannelore Fellner, Birgit Meyer und Ludwig Sand 18 Jahre, Martin St�mpfig
sechs Jahre, zugleich als dritter B�rgermeister. Gerhard Sindel insgesamt ebenfalls 12
Jahre, ebenso Werner Graßm�ller. Diesen gilt unser Dank f�r das außergewçhnliche En-
gagement, das alle zus�tzlich zu ihren Berufen f�r unsere Stadt eingebracht haben.

Der Abschied brachte naturgem�ß den Start einer Reihe Neugew�hlter mit sich: Wolf-
gang Hauf, Heidi Kubatz, Friedrich Probst, Joachim Rçhrer, Ilonka Sindel, Sabine Soldner
und J�rgen Strçhlein haben ihre Arbeit aufgenommen. Die Aufgaben, die vor uns liegen,
sind gewaltig. Wir wollen eine Außenstelle der Hochschule Ansbach in Feuchtwangen
realisieren. Auch die kommenden Jahre werden von immensen Investitionen gekenn-
zeichnet sein, bei einer r�ckl�ufigen Tendenz der Gewerbesteuereinnahmen. Die Zahl der
Arbeitspl�tze nimmt zwar zu, die Unternehmen sind jedoch einem zunehmenden, extre-
men Kostendruck ausgesetzt. Unsere Ausgangsposition ist allerdings sehr gut. Ich freue
mich auf eine gute Zusammenarbeit in den Gremien und mit Ihnen, den B�rgerinnen und
B�rgern unserer Stadt.

Bitte denken Sie auch daran, sich an der Europawahl am 25. Mai zu beteiligen. Wir
d�rfen nicht vergessen, dass die Europ�ische Union Voraussetzung aber auch Garant f�r
Frieden und unseren Wohlstand ist.

Herzlichst Ihr

1. B�rgermeister
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

10. Mai Floriansfest der FFW Feuchtwangen
15 Uhr Feuerwehrger�tehaus Walkm�hlweg

10. Mai Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
10 Uhr Kirchplatz

11. Mai �ffentliche Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt Tourist Information

11. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

13. Mai Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

14. Mai Pr�fdienst
AC Feuchtwangen

14. Mai Kreativ Workshop 2014
18.30 Uhr Kleine Galerie Feuchtwangen

14. Mai Wissenswertes zum neuen Gotteslob
19.30 Uhr Katholisches Pfarrheim Feuchtwangen

15. Mai Pr�fdienst
AC Feuchtwangen

15. Mai Kreativ Workshop
19 Uhr Kleine Galerie Feuchtwangen

15. Mai Kreuzgangspiele 2014
20 Uhr „Und frei erkl�r ich alle meine Knechte. . .“

TheaterStadtSpaziergang mit Texten zum
Thema Freiheit

16. Mai Wochenmarkt
7 Uhr Marktplatz

16. Mai „B�geleisen, Mausefalle“
15 Uhr Kinderf�hrung im Fr�nkischen Museum

17. Mai Schulfest mit Tag der offenen T�r
11 Uhr Staatliche Realschule Feuchtwangen

17. Mai Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

18. Mai Grillfest
Dorfplatz Banzenweiler

18. Mai Kirchweih in Larrieden

18. Mai Fr�hlingsfest
9.30 Uhr Wehlm�usel

18. Mai Sammeln verbindet –
11 Uhr „museums collections make conections“

Fr�nkisches Museum

18. Mai Tag der offenen Stallt�r
Reit- und Fahrverein

14 Uhr Am Stadion 1, Feuchtwangen

18. Mai VdK – Mutter-und-Vatertagsfeier
14.30 Gasthaus Schçllmann

18. Mai �ffentliche Handwerkerstubenf�hrung
15 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

18. Mai �ffentliche Stadtf�hrung
16 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

18. Mai Jugendgottesdienst
19 Uhr Kreuzgang

20. Mai bis B�cherflohmarkt
7. Juni Stadtb�cherei Feuchtwangen

20. Mai Frauentreff
Treffpunkt: Feuchtwangen-Mitte

20. Mai Offene Wanderung
Treffpunkt: Rçhrenbrunnen

20. Mai Kreativ Workshop
19 Uhr Kleine Galerie Feuchtwangen

21. Mai Herrenabend
Spielbank Feuchtwangen

21. Mai Kreativ Workshop
18.30 Uhr Kleine Galerie Feuchtwangen

23. Mai Criminale 2014: Tatort Feuchtwangen
S�ngermuseum Feuchtwangen

23. Mai Sagen- und Mythenf�hrung
21 Uhr Treffpunkt: Tourist Information

24. Mai Turmblasen vom Kranzturm der Stiftskirche
16 Uhr Kirchplatz

25. Mai Kirchweih in Oberahorn

25. Mai Romantische Schiene – Dieselzug
Bahnhof Feuchtwangen

25. Mai Gaudi-Rallye des ADAC
13 Uhr Mooswiese

A U S S T E L L U N G E N

10. Mai bis Sommerausstellung der Freizeitk�nstler
30. August Kleine Galerie

28. Mai Feuchtwanger Kunstsommer
18 Uhr Oskar Kokoschka – Capriccio

Faszination des Augenblicks
Ausstellungserçffnung
Fr�nkisches Museum

Info-Telefon f�r alle Veranstaltungen:
Tourist-Information 09852/90455

�nderungen vorbehalten!

Die Autorin Nina George liest im S�ngermuseum
Foto: � Marion Losse
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Sonntag 18.5.2014

Internationaler
Museumstag 2014
Sammeln verbindet –
Museums collections make connections!

11–17 Uhr: Eintritt frei!
14 Uhr çffentliche F�hrung:
Das Museum und seine Volkskunstsammlungen

Am 18.5.2014 wird weltweit der Internationale Museumstag
gefeiert. Er steht in diesem Jahr unter dem Motto „Sammeln
verbindet – Museums collections make connections!“ Das
Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist an diesem Tag von 11
bis 17 Uhr geçffnet und gew�hrt allen Besuchern freien Ein-
tritt. F�r Interessierte wird um 14 Uhr eine çffentliche F�h-
rung durch die bedeutenden Volkskunstsammlungen angebo-
ten, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Sammlung geht maßgeblich auf den Feuchtwanger Arzt
Dr. Hans G�thlein zur�ck, der ab 1902 Volkskunst, Mçbel
und Fayencen aus Franken sammelte.

W�hrend die Sammlung und Erforschung der Volkslieder be-
reits im 18. Jahrhundert durch Gottfried Herder ihren Anfang
nahm, und Sagen und M�rchen Anfang des 19. Jahrhunderts
folgten, wurde die Volkskunst erst um 1870 als Kulturgut von
besonderer Bedeutung wahrgenommen. 1892 definierte Alois
Riegl die Volkskunst noch als die im b�uerlichen Haushalt f�r
den Eigenbedarf selbst hergestellten Gebrauchsg�ter mit tra-
ditioneller Ausschm�ckung.
Die Vielfalt und Bandbreite der Sammlungen im Fr�nkischen
Museum zeigt jedoch, dass Volkskunst viel mehr umfasst,
n�mlich auch gewerbsm�ßig hergestellte Gebrauchsobjekte
von z�nftigen Handwerkern. Die repr�sentativen barocken
Fassadenschr�nke waren oft Meisterst�cke von Mçbelschrei-
nern. Fayencen (das „gute Geschirr“ mit weißer Glasur und
bunter Bemalung) wurden arbeitsteilig in Manufakturen her-
gestellt und fanden im 19. Jahrhundert reißenden Absatz in
breiten Bevçlkerungsschichten. Daneben gibt es auch aller-
hand Objekte, die von Bastlern des 18. und 19. Jahrhunderts
selbst hergestellt wurden, f�r den eigenen Gebrauch oder als
Liebesgabe, oft r�hrend naiv, aber immer originell.
In der F�hrung werden bedeutende Objekte der Sammlung
erl�utert.

Liebesbrief, der Brieftext in acht nummerierten Herzen, Pa-
pierschnittarbeit, aquarelliert, signiert „Johann Jakob Erden-
brecht Nordheim 1828“ Foto: Petra Brenne

Bierkrug mit Darstellung des Hl. Georg, Fayence, Fayence-
manufaktur Crailsheim, sogenannte Gelbe Familie, um 1750

Foto: Eugen Berberich
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Sagen- und Mythenführung
am 23. Mai 2014
um 21.00 Uhr
Wer Interesse an der Themenf�hrung „Es geht um
. . .“ – Sagen und Mythen aus dem Feuchtwanger
Land hat, kann an dieser çffentlichen F�hrung teil-
nehmen. Bei einem Rundgang durch die Kreuzgang-
stadt erf�hrt man dabei auf unterhaltsame Art und
Weise, was im Feuchtwanger Land so alles „um-
geht“.

Treffpunkt ist um 21.00 Uhr vor der Tourist Informa-
tion am Marktplatz. Eine vorherige Anmeldung ist
nicht notwendig.
Kosten: 3,00 E pro Person.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist
Information Feuchtwangen, Marktplatz 1, Telefon:
09852/904-55.

Planung Sommerferienprogramm 2014
Die Vorbereitungen f�r das diesj�hrige Sommerferienpro-
gramm sind angelaufen.
Viele Feuchtwanger Vereine, Gruppen, Institutionen und pri-
vate Anbieter versprechen mit einer breiten Angebotspalette
wieder erlebnisreiche, interessante und kurzweilige Ferienta-
ge, insbesondere f�r die Kinder, welche nicht die Gelegenheit
haben, dieses Jahr in Urlaub zu fahren.
Veranstalter, welche sich noch mit Angeboten, Aktionen und
Aktivit�ten am diesj�hrigen Ferienprogramm beteiligen mçch-
ten, werden gebeten, sich bis Ende Mai beim st�dtischen
Jugendb�ro (Telefon 09852/12 10; Fax 09852/61 68 28; Mail

jugendbuero@feuchtwangen.de) zu melden. Hier sind auch
weitergehende Informationen erh�ltlich. Ebenso steht ein Da-
tenblatt f�r Veranstalter und Anbieter von Ferienprogramm-
angeboten auf der Feuchtwanger Internetseite unter der Rub-
rik Leben & Wohnen – Jugend – Ferienprogramm als PDF-
Datei zum Download zur Verf�gung. Im Anschluss erfolgt die
Erstellung und der Druck des Programmheftes, welches zu-
sammen mit der Ausgabe des Mitteilungsblattes am Ende der
ersten Juliwoche herausgegeben sowie auf der Internetseite
der Stadt Feuchtwangen verçffentlicht wird.
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Sommer-Feeling
Am Samstag, den 10. Mai erçffnet die Kleine Galerie ihre 41. Sommerausstellung. Ein schçnes
Ziel f�r einen Muttertags-Ausflug oder die Gelegenheit, ein originelles Geschenk aus der
großen Vielfalt auszusuchen. Die Schau zeigt aus allen kunsthandwerklichen Bereichen viel
Neues so z.B. Schmuck aus unterschiedlichsten Materialien sowie Bilder in Aquarell und
Acryl, Holzarbeiten und Floristik.
Gartenobjekte aus Keramik und Glas, Patchwork- und Filzarbeiten sowie Teddyb�ren und
Grußkarten runden das Angebot ab.
Geçffnet ist t�glich, auch samstags vom 10. Mai – 31. August 2014 von 14–18 Uhr.
An Kreuzgang-Spieltagen sogar von 14–20 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 11.06.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 82,00 E

F34282F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 22.05.2014 / Do+Di 19.00–22.00 / ab 119,10 E

F38281F Schnell und sicher im Internet arbeiten
mit dem Internet Explorer

4x 19.05.2014 / Mo+Mi 19.00–22.00 / ab 97,20 E

Italienisch Mittelstufe B1
G51281F 10x / 13.05.2014 / 19.30–21.00 / 45,00 E – 56,00 E

Corso di cucina italia ... in italiano!

Pizza
H23164F 1x / 07.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E +

Lebensmittel

H23166F Primi piatti – erster Gang (Nudeln & Co.)
1x 10.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23167F Leichte italienische K�che
1x 17.05.2014 / 14.30–17.00 / Der Kurs ist belegt.

H23168F Sommermen� – von Vorspeise bis Nachtisch
Italienischkenntnisse erforderlich

1x 24.05.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23169F Italienisches Men�
Italienischkenntnisse erforderlich

1x 28.06.2014 / 14.30–17.00 / 10,00 E + Lebensmittel

H23281F Herzhafte Kuchen
1x 20.05.2014 / 19.00–22.00 / 12,00 E + Lebensmittel

Programm
Fr�hjahr – Sommer 2014
Kursanmeldungen: www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/90444

St�dtische Musikschule Dinkelsb�hl – Neuanmeldungen
f�r das kommende Schuljahr 2014/15

Ab sofort nimmt die St�dtische Musikschule Neuanmeldun-
gen f�r das kommende Schuljahr an. Anmeldeformulare f�r
das Schuljahr 2014/2015 liegen in den allgemeinbildenden
Schulen, Kinderg�rten, in der Stadtverwaltung und in der
St�dtischen Musikschule aus.
Der Anmeldeschluss f�r das kommende Schuljahr ist der 15.
Juni 2014.
Wir bieten folgendes Unterrichtsangebot an:
Zwergenmusik (Fr�hfçrderung): f�r Kinder ab 2 Jahren – Ge-
meinsames Musizieren f�r Klein-Kinder mit einem Eltern-/
Großelternteil
Als Vorbereitung auf den Instrumentalunterricht empfiehlt
sich die
Musikalische Fr�herziehung (MFE): 2-j�hriger Kurs f�r Kinder
ab 4 Jahren
Musikalische Grundausbildung (MGA): Einj�hriger Kurs f�r
Erstkl�ssler
F�r „Unentschlossene“ Vorschul- und Grundschulkinder ab 5
Jahren gibt es ab dem kommenden Schuljahr das Instrumen-
tenkarussell mit 4 unterschiedlichen Instrumenten.
Folgende Instrumente kçnnen an der St�dtischen Musikschule
Dinkelsb�hl erlernt werden:

Blasinstrumente:
Blockflçte, Querflçte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Tenor-
horn, Posaune, Tuba

Saiteninstrumente:
Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Hackbrett

Streichinstrumente:
Violine, Viola, Violoncello, Gambe

Tasteninstrumente:
Klavier, Cembalo, Keyboard, Akkordeon

Schlaginstrumente:
Drum Set Rock, Pop, Jazz, Latin etc.
Klass. Schlagwerk: Marimba, Vibraphon u. Orchesterinstru-
mente
Percussion wie Congas, Bongos etc.

Gesang

Die St�dtische Musikschule bietet zahlreiche Ensembles in
den unterschiedlichsten Besetzungen an:
Gitarrenensemble, Streicherensemble, Blockflçtenensemble,
Percussion Ensemble, gemischtes Ensemble etc.
Einige feste Formationen gibt es schon seit vielen Jahren:
„Der kleine gr�ne Kaktus“ – Akkordeonorchester f�r Anf�nger
„Melakkordis“ – Akkordeonorchester f�r Fortgeschrittene
„Flauto Dolce“ – Blockflçtenensemble f�r Anf�nger ab dem
dritten Flçtenjahr
„Recorder's Thirteen“ – Blockflçtenensemble f�r Fortgeschrit-
tene jeden Alters
„Little Sax“, „Saxemble“
BigBand „The Big Splash“
F�r Erwachsene, die Spaß und Freude am gemeinsamen Musi-
zieren haben, gibt es folgende Angebote:
Bl�serensemble (Querflçte, Klarinette, Oboe, Fagott)
Querflçtenensemble
Folk-Band (Flçte, Violine, Gitarre, Bass, Percussion)
Gemischtes Ensemble (Blockflçte, Querflçte, Oboe, Klarinet-
te, Fagott, Violine, Viola, Cello)
Bongo Gruppe (Good Morning Groove)
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.
musikschule-dinkelsbuehl.de oder telefonisch unter 09851/
55 32 34
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B�ro Soziale Stadt
Stadtentwicklung/Stadtmarketing – Erika Weimer

Telefon: 09852/613435, Fax: 09852/615062, quartiersmanagement@feuchtwangen.de
Termine und Treffen nach Vereinbarung

Ein Ort der Begegnung im Herzen Feuchtwangens: Feu-Mitte
Die Stadt Feuchtwangen hat den B�rgern und Vereinen Feuchtwangens im Fr�hjahr 2013 das zweite Oberge-
schoss des „Alten Rathauses“ (Am Marktplatz 1) f�r die Einrichtung eines Begegnungszentrums zur Verf�gung
gestellt. Zusammen mit einem ehrenamtlichen Orga-Team betreiben wir hier seit September einen Treffpunkt
f�r Jung und Alt, eine Anlaufstelle f�r Menschen aller Nationalit�ten.
Die R�ume kçnnen multifunktional genutzt werden, denkbar w�ren z.B. offene Angebote und Veranstaltungen
wie Kurse und Seminare, Kreativangebote, Spielstunden, interkulturelle und generationen�bergreifende Tref-
fen, Versammlungen oder Vortr�ge. Auch Sprechzeiten und Beratungsangebote sind dort mçglich sowie Ange-
bote f�r Gruppen beim Ferienprogramm und Versammlungen von Jugendgruppen oder Vereinen.
Feuchtwangen-Mitte steht allen B�rgern f�r ehrenamtliche und nichtkommerzielle Aktivit�ten zur Verf�gung.
Nun ist es an Ihnen, diesen Ort mit Leben zu f�llen.
Wer die neuen R�umlichkeiten im „Feu-Mitte“ am Marktplatz 1 nutzen mçchte, kann sich bei Thomas Hartnagel
(Jugendb�ro, Telefonnummer: 09852/12 10) informieren und die R�ume reservieren lassen.
Da das Geb�ude leider keinen Aufzug hat, ist Feu-Mitte f�r manche Menschen schwer zu erreichen. Auch bei
der Suche nach barrierefreien Alternativen kçnnen wir Ihnen gerne behilflich sein.

Fl�chenmanagement beim Stadtmarketing Feuchtwangen
Das Stadtmarketing mçchte mit Ihnen individuelle Lçsungswege f�r tragf�hige Nutzungen finden, um die leer
stehenden Geb�ude zu vermarkten und zu reaktivieren.

Wir sind sehr gerne f�r Sie da.

J�rgen H. Konrad, Dipl.-Bauingenieur FH
B�ro Soziale Stadt Feuchtwangen
Fl�chenmanagement
Telefon 09852/61 34 35, Telefax 09852/61 50 62
flaechenmanagement@feuchtwangen.de
www.feuchtwangen.de

Feu-Mitte
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Feuchtwanger Kunstsommer
Oskar Kokoschka

Capriccio – Faszination des Augenblicks
Der çsterreichische Maler, Zeichner und Schriftsteller Os-
kar Kokoschka ist einer der wohl bekanntesten Vertreter
des Expressionismus und sicherlich einer der vielseitigsten
K�nstler des 20. Jahrhunderts. Im Rahmen des Feucht-
wanger Kunstsommers sind Grafiken, Lithografien, Plaka-
te und das die Beziehung zu Alma Mahler verarbeitende
Gem�lde „Der verschm�hte Liebhaber“ im Fr�nkischen
Museum in Feuchtwangen zu sehen.

Wie hingeworfen und unmittelbar wirken die Werke des
K�nstlers, die vom 29. Mai bis zum 17. August im Fr�nki-
schen Museum zu sehen sind. Sie sind Schnappsch�sse,
Augenblicksdarstellungen, zum Teil scharf begrenzt auf
einen pr�zisen Moment, zum Teil angedeutet und vage,
vielleicht auf etwas Vergangenes oder Zuk�nftiges ver-
weisend, endlos dabei scheinbar in der Motivauswahl, die
von Selbstportraits, Akten und Tierdarstellungen bis hin
zu kleinen spontanen Zeichnungen mit Grußadressen und
Skizzen, die der K�nstler auf Reisen anfertigte, reicht. Ei-
nige dieser Skizzen, die zum Teil sehr persçnliche Erlebnis-
se verarbeiten, sind in Form von Gem�lden ausgearbeitet
worden. Ein Beispiel hierf�r ist das Gem�lde „Der ver-
schm�hte Liebhaber“, das auch in Feuchtwangen zu se-
hen ist. Das ca. 80 � 116 cm große Werk ist kurz vor Ko-
koschkas achtzigsten Geburtstag 1966 f�r eine Ausstel-
lung in Z�rich entstanden. Der K�nstler hatte wahrschein-
lich im Jahr davor einige Zeichnungen aus der Zeit mit Al-
ma Mahler zuf�llig wiederentdeckt. Als Erinnerung und
letzte Aussage zu seiner wechselvollen und aufsehenerre-
genden Beziehung zu der Komponistengattin malte er
dieses Bild. Die dem Gem�lde zugrunde liegenden Zeich-
nungen sind ebenfalls im Fr�nkischen Museum zu sehen.

Die Ausstellung wird am 28. Mai mit einer Einf�hrung des
Kunstsammlers und Leihgebers Prof. Heinz Spielmann aus
Hamburg erçffnet. Dieser war mit Oskar Kokoschka per-

sçnlich verbunden; nicht wenige der Werke in seinem Be-
sitz hat er noch vom K�nstler persçnlich erhalten, einige
davon tragen sogar eine Widmung f�r Heinz Spielmann
oder f�r Mitglieder seiner Familie. Ab dem 29. Mai ist die-
se in vielen Exponaten sehr persçnliche Ausstellung f�r al-
le Kunstliebhaber und solche, die es werden wollen, of-
fen. Prof. Spielmann bietet am ersten Ausstellungstag um
11 Uhr eine F�hrung an. Weitere F�hrungen finden am
Sonntag, den 6. Juli, und am Sonntag, den 27. Juli, je-
weils um 14 Uhr statt.

Informationen zur Ausstellung erhalten Sie im Kulturb�ro
der Stadt Feuchtwangen, Marktplatz 2, 91555 Feucht-
wangen, Tel.: 09852/904 44, und im Fr�nkischen Mu-
seum, Museumsstraße 19, 91555 Feuchtwangen, Tel.:
09852/25 75 sowie auf www.fraenkisches-museum.de
Der Eintritt zur Ausstellung des Feuchtwanger Kunstsom-
mers ist frei.

Vom 29. Mai bis zum 17. August sind im Fr�nkischen
Museum Werke von Oskar Kokoschka zu sehen.

Kreuzgangspiele 2014
Der Kreuzgang klingt

Schweizer Alm und Berliner Nachtclub –
hçrbar auf der Kreuzgang-B�hne

Die Proben f�r das Familienmusical „Heidi“ haben am 14.
Mai begonnen, und inszwischen sind auch die ersten
Kl�nge aus dem Kreuzgang zu hçren. „Heidi, Deine Welt
sind die Berge. . .“ schallt es aus dem romanischen Ge-

viert und wenn die in der vergangenen Woche gelieferten
Kuhglocken erklingen, dann muss man nur die Augen
schließen und schon befindet man sich mit Heidi und Pe-
ter auf der Alm. Am kommenden Montag werden zudem
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die bekannten Hits aus dem Musical-Welterfolg „Caba-
ret“ auf der Kreuzgang-B�hne zu hçren sein.

F�r die Musik von „Heidi“ ist Peter Imig verantwortlich,
der 2014 die musikalische Leitung f�r das Kinderst�ck
�bernommen hat. Peter Imig studierte Musikwissenschaf-
ten, Ethnologie und „Neue Kompositionstechniken“ an
der Universit�t Hamburg und an der Hochschule f�r Mu-
sik und Theater Hamburg. Nach einer Festanstellung als
Musikredakteur beim Norddeutschen Rundfunk (NDR)
entschied sich Peter Imig, als freiberuflicher Musiker am
Theater zu arbeiten. Seine Spezialgebiete sind außereuro-
p�ische Musik, zeitgençssische Kompositionen, Klang-In-
stallationen, Theatermusik und elektroakustische Musi-
ken. Er hat an �ber 20 Produktionen am Hamburger
Schauspielhaus, am Theater Oberhausen, am Theater L�-
beck, am Rheinischen Landestheater in Neuss, bei den

Freilichtspielen Schw�bisch Hall und bei verschiedenen
freien Theatergruppen mitgewirkt. Im Sommer 2010 kom-
ponierte er f�r die Kreuzgangspiele die Musik zu „Das Spiel
vom dicken, fetten Pfannekuchen“. Im Sommer 2012 wa-
ren seine Melodien in „Rapunzel“ im Nixel-Garten und bei
„Rennschwein Rudi R�ssel“ auf der Kreuzgang-B�hne zu
hçren. „Rudi R�ssel“ wurde im Sommer 2013 mit einigen
Spielterminen wieder aufgenommen.

Bernd Meyer – ein ebenso bekanntes Gesicht im Ensem-
ble der Kreuzgangspiele – ist musikalischer Leiter des Mu-
sicals „Cabaret“. Ende M�rz auf dem Festspielfr�hling
zum Auftakt der Kreuzgangspielsaison hat Bernd Meyer
selbst am Klavier im Fr�nkischen Museum schon einige
Tçne erklingen lassen – und das Publikum hat bei jedem
angespielten Song den Text im Kopf bereits mitgesungen,
egal ob „Willkommen, bienvenue, welcome“ oder
„Don’t tell Mama“. Bernd Meyer, Pianist und Arrangeur,
begann seine musikalische Laufbahn bei den Regensbur-
ger Domspatzen. Es folgten Klavier- und Kompositionsun-
terricht bei Franz Hummel (Komponist des Musicals „Kç-
nig Ludwig“) sowie ein Studium an der Hochschule „Mo-
zarteum“ in Salzburg. Dass er nach diesem Werdegang
kein reiner „Klassiker“ wurde, hat er seinem nie enden-
den Interesse gegen�ber anderen Musikstilen zu verdan-
ken. Er lebt in Regensburg und wirkt in so unterschiedli-
chen Bereichen wie Pop, Rock, Jazz, Klassik, Musical- und
Theaterarbeit (u. a. Evita, Rocky Horror Show, Jesus Christ
Superstar, Hair, Im weißen Rçssl, Dreigroschenoper). Bei
den Kreuzgangspielen hatte er im Sommer 2011 die mu-
sikalische Leitung f�r „My Fair Lady“ und im Sommer
2013 die Leitung f�r „Anatevka“ �bernommen.

Aktuelles zu den Kreuzgangspielen sowie Karten gibt es
auf www.kreuzgangspiele.de

Diese Glocken erschaffen im Kreuzgang eine akustisch
authentische Alm-Atmosph�re im Familienmusical „Heidi“.

CRIMINALE 2014: Tatort Feuchtwangen
Romeo und Julia m�ssen am Ende immer

sterben... oder?
Krimi-Lesung mit Nina George und Jean Bagnol

Am Freitag, den 23. Mai, um 20 Uhr wird es kriminell in
Feuchtwangen, wenn Nina George aus ihrem Feuchtwan-
gen-Kurzkrimi „Romeo und Julia kamen nur bis Feucht-
wangen“ liest, der der Festspielstadt gewidmet ist und
der das mçrderische Potential der Kreuzgangspiele auf-
sp�rt – auf und hinter der B�hne. Neben diesem werden
Nina George und Jo Kramer weitere literarische Morde zu
Gehçr bringen – untermalt mit Jazz-Kl�ngen des Duos
Philip Schiepek und Thomas H�hnlein, die beide an der
Musikhochschule in W�rzburg studieren.

Seit 1986 versammeln sich einmal im Jahr auf Einladung
der deutschsprachigen Kriminalautoren-Organisation
SYNDIKAT e.V. Krimischriftsteller aus Deutschland, �ster-

reich und der Schweiz, um ihre aktuellen Publikationen
vorzustellen. Mit �ber 200 lesenden Autoren ist die CRI-
MINALE das grçßte deutschsprachige Krimifestival. Nach
Austragungsorten wie Hamburg, Berlin, Bern, M�nchen
und Wien veranstalten die St�dte N�rnberg und F�rth die
CRIMINALE 2014 vom 21. bis 25. Mai. Im Rahmen des
Krimifestivals finden Lesungen in zahlreichen Orten in der
Metropolregion N�rnberg statt – so auch in Feuchtwan-
gen, wo die Autoren im S�ngermuseum zu Gast sind.

Die mehrfach ausgezeichnete Publizistin Nina George, ge-
boren 1973, verçffentlichte bisher 24 Romane, Krimis,
Science-Thriller sowie ca. 90 Kurzgeschichten und �ber
600 Kolumnen. Sie arbeitet seit 1992 als freie Journalistin,
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Essayistin und Reporterin sowie als Textdozentin und per-
sçnliche Tutorin in einem von ihr entwickelten Programm
zur Ausbildung schriftstellerischer Talente. Der Name Jean
Bagnol ist ein Pseudonym von Nina George und Jo Kra-
mer. Jean Bagnol ist das Pseudonym des Schriftsteller-Ehe-
paares Nina George und Jens „Jo“ Kramer. Die Spiegel-
Bestsellerautorin George und der Journalist, Pilot und
Schriftsteller Kramer sind seit 2006 verheiratet, leben in
Hamburg, schreiben unter insgesamt sieben Namen und
Pseudonymen und verçffentlichten bisher insgesamt 29
Solowerke (Romane, Sachb�cher, Thriller, historische Ro-
mane). George und Kramer wurden bisher dreimal – ein-
zeln – f�r den DeLiA, den Preis f�r den besten deutsch-
sprachigen Liebesroman, nominiert; 2011 gewann George
ihn mit dem Knaur-Roman „Die Mondspielerin“. „Com-
missaire Mazan und die Erben des Marquis“ ist der erste
gemeinsame Jean-Bagnol-Provencethriller des Schriftstel-
ler-Ehepaares Nina George und Jo Kramer.

Wollen auch Sie das mçrderische Feuchtwangen kennen
lernen, wollen Sie den Hauch des Verbrechens auf der
Kreuzgang-B�hne sp�ren: Dann sichern Sie sich Karten
f�r die Krimi-Lesung im S�ngermuseum.
Karten gibt es im Kulturb�ro, Marktplatz 2, 91555 Feucht-
wangen, Tel: 09852 904 44. Hier erhalten Sie auch das
komplette Programm der Criminale 2014.
Zur Criminale erscheint jedes Jahr in Kooperation mit ver-
schiedenen Verlagen ein Sammelband mit ausgew�hlten
Kurzkrimis hochkar�tiger AutorInnen, die, wie Nina
George in Feuchtwangen, zuvor in der Region recher-

chierten und dann �ber den gew�hlten Ort, den Land-
strich oder Stadtteil eine mçrderische Geschichte verfass-
ten. In Zusammenarbeit mit der Kriminalautoren-Organi-
sation SYNDIKAT e.V. und dem ars-vivendi-Verlag werden
die veranstaltenden St�dte N�rnberg und F�rth die Crimi-
nale-Anthologie mit 18 Kurzkrimis verçffentlichen. In die-
sem Jahr beteiligen sich die St�dte Altdorf, Ansbach, Ca-
dolzburg, Feuchtwangen, Forchheim, F�rth, Hersbruck,
Herzogenaurach, Langenzenn, Lauf an der Pegnitz, Neu-
markt, Neustadt a.d. Aisch, N�rnberg, Roth, Schwabach,
Stein, Weißenburg und Zirndorf.

Nina George entdeckte 2013 das mçrderische Potential
Feuchtwangens – ein Kurzkrimi ist daraus entstanden, der
am 23. Mai, um 20 Uhr, im S�ngermuseum zu hçren sein
wird. Foto: � Jakob Bçrner



Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung zur Europawahl
1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland

die Wahl zum Europ�ischen Parlament statt. Die Wahl dauert
von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 13 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in
der Zeit vom 24.4.2014 bis 4.5.2014 �bersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem
die Wahlberechtigten zu w�hlen haben.

3. Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorst�nde tritt/treten zur
Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.30 Uhr im Rat-
haus, Kirchplatz 2, 91555 Feuchtwangen zusammen.

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks w�hlen, in dessen W�hlerverzeichnis sie einge-
tragen ist.
Die W�hler und W�hlerinnen haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und einen amtlichen Personalausweis – Unionsb�rger/
Unionsb�rgerinnen einen g�ltigen Identit�tsausweis – oder
Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl ab-
zugeben.

Gew�hlt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder W�hler und
jede W�hlerin erh�lt bei Betreten des Wahlraums einen
Stimmzettel ausgeh�ndigt.
Jeder W�hler und jede W�hlerin hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enth�lt jeweils unter fortlaufender Nummer
die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw.
die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und
ihr Kennwort sowie jeweils die ersten zehn Bewerber oder Be-
werberinnen der zugelassenen Wahlvorschl�ge und rechts
von der Bezeichnung der Wahlvorschlagsberechtigten einen
Kreis f�r die Kennzeichnung.
Die w�hlende Person gibt ihre Stimme in der Weise ab,

dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten
soll.

Der Stimmzettel muss von der w�hlenden Person in einer
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind çffentlich. Jede Person hat Zutritt,
soweit das ohne Beeintr�chtigung des Wahlgesch�fts mçglich
ist.

6. W�hler und W�hlerinnen, die einen Wahlschein haben, kçn-
nen an der Wahl im Landkreis oder in der kreisfreien Stadt, in
dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des

Landkreises/der kreisfreien Stadt
oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl w�hlen will, muss sich von der Gemein-
de (Verwaltungsgemeinschaft) einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort
sp�testens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal
und nur persçnlich aus�ben. Das gilt auch f�r Wahlberechtig-
te, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der Europ�-
ischen Union zum Europ�ischen Parlament wahlberechtigt
sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt w�hlt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeif�hrt oder das Ergebnis verf�lscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu f�nf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

Feuchtwangen, 5.5.2014
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

15. �nderung des Fl�chennutzungs-
plans mit integriertem Landschafts-
plan sowie Aufstellung des
Bebauungsplans Nr. 6 „Industriegebiet
Seiderzell“ mit integriertem
Gr�nordnungsplan und Aufhebung
des bestehenden Bebauungsplans
Nr. 5 „Gewerbegebiet Seiderzell“

Der Stadtrat hat am 16.4.2014 (S 38/2014) einen Aufstellungsbe-
schluss f�r den Bebauungsplan Nr. 6 „Industriegebiet Seiderzell“
gefasst. Ziel der Planung ist es, das bestehende Industriegebiet in
çstlicher und s�dlicher Richtung zu erweitern und in diesem Zu-
ge eine Anpassung an die tats�chlichen Verh�ltnisse vorzuneh-
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„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut Huber

Dienstag, 13. Mai 2014 nach Leheng�tingen
Treffpunkt: 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: Gastst�tte „Zur Linde“
Strecke: Dinkelsb�hler Str. (Kreisverkehr) – Kaltenbronn –
Pfaffenholz – Schopfloch – Leheng�tingen

Dienstag, 20. Mai 2014 nach Hilpertsweiler
Treffpunkt: 13.00 Uhr – Rçhrenbrunnen
Einkehr: TRUCK STOP
Strecke: Mosbacher Weg – Esbach – Mosbach – Seiderzell –
Hilpertsweiler

Weitere Informationen: Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Tel. 09852/904-177
�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse bekannt
gegeben.

Die Kreuzgangspiele suchen von Mitte Mai bis Mitte
August 2014 eine

Aushilfe in der Maskenabteilung.

Grundkenntnisse im Friseurhandwerk sind erw�nscht,
aber nicht erforderlich.

Interessentinnen sollten sich telefonisch im Betriebsb�ro
der Kreuzgangspiele (Daniel Asofiei) melden.
Telefon: 0175-1024262

Kulturb�ro und Kreuzgangspiele, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/904 160



men. Die Grçße des Plangebiets umfasst eine Fl�che von 21,5 ha
und grenzt unmittelbar an das Gewerbegebiet Hilpertsweiler an.
Das Gebiet wird çstlich von der Bundesautobahn BAB 7 und
westlich von der Kreisstraße AN 40 begrenzt. Die genaue Ab-
grenzung kann der nachstehenden Karte entnommen werden:

Der Aufstellungsbeschluss S 41/2011 vom 09.03.2011 des Stadt-
rates wird insoweit aufgehoben.

Im Fl�chennutzungsplan sind innerhalb des beabsichtigten Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans Nr. 6 „Industriegebiet Seider-
zell“ das Flst. Nr. 1376/5, 1378, 1378/2 sowie eine Teilfl�che der
Flst. Nr. 1376 bereits als gewerbliche Fl�che enthalten. Der nach-
folgend schwarz umrandete Bereich ist derzeit noch als landwirt-
schaftliche Fl�che ausgewiesen und muss insoweit ge�ndert wer-
den:

Der Stadtrat von Feuchtwangen hat beschlossen, die Aufstellung
des Bebauungsplans Nr. 6 „Industriegebiet Seiderzell“ und die
15. �nderung des Fl�chennutzungsplans im Parallelverfahren
durchf�hren zu wollen und in diesem Zuge eine Aufhebung des
Bebauungsplan Nr. 5 „Gewerbegebiet Seiderzell“ herbeizuf�h-
ren.

Feuchtwangen, den 23.4.2014
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Satzung �ber eine Verl�ngerung der
Ver�nderungssperre zur Sicherung
der Planung f�r den in Aufstellung
befindlichen Bebauungsplan Nr. 42
„Westliche Vorstadt“

Der Stadtrat erl�sst in seiner Sitzung am 16.4.2014 auf Grund der
§§ 14, 16 und 17 Abs. 1 S. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in
Verbindung mit Art. 23 der Gemeindeordnung f�r den Freistaat
Bayern (GO) die nachfolgende Satzung:

§ 1
Zu sichernde Planung

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 16.5.2012 beschlossen, f�r
das in § 2 bezeichnete Gebiet, den Bebauungsplan Nr. 42 „West-
liche Vorstadt“ aufstellen zu wollen. Zur Sicherung der Planung
hat der Stadtrat mit Beschluss S 56/2012 vom 16.5.2012 hierzu
in gleicher Sitzung eine Ver�nderungssperre erlassen. Die Ver�n-
derungssperre ist am 25.5.2012 im Amtlichen Mitteilungsblatt
bekannt gemacht worden und hierdurch in Kraft getreten. Die
Satzung wurde seiner Zeit f�r die Dauer von zwei Jahren be-
schlossen.

Zur weiteren Sicherung der Planung f�r das in § 2 bezeichnete
Gebiet wird eine Verl�ngerung der Ver�nderungssperre um ein
Jahr beschlossen.

§ 2
R�umlicher Geltungsbereich

Der r�umliche Geltungsbereich der Ver�nderungssperre ergibt
sich aus dem Lageplan, der als Anlage zur Ver�nderungssperre
Teil der Satzung ist.
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Der r�umliche Geltungsbereich der Ver�nderungssperre umfasst
das Gebiet, f�r das die Stadt Feuchtwangen am 16.5.2012 die
Aufstellung eines Bebauungsplans beschlossen hat.

§ 3
Rechtswirkung der Ver�nderungssperre

(1) In dem von der Ver�nderungssperre betroffenen Gebiet d�r-
fen:
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgef�hrt

und bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; Vorhaben
im Sinne des § 29 BauGB sind:
a) Vorhaben, die die Errichtung, �nderung oder Nut-

zungs�nderung von baulichen Anlagen zum Inhalt ha-
ben, und

b) Aufsch�ttungen und Abgrabungen grçßeren Umfangs
sowie Ausschachtungen, Ablagerungen einschließlich
Lagerst�tten;

2. erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Ver�nderungen
von Grundst�cken und baulichen Anlagen, deren Ver�n-
derungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzei-
gepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn �berwiegende çffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, kann von der Ver�nderungssperre eine Ausnahme zuge-
lassen werden.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Ver�nderungssperre
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen
die Stadt nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis er-
langt hat und mit deren Ausf�hrung vor dem Inkrafttreten der
Ver�nderungssperre h�tte begonnen werden d�rfen, sowie
Unterhaltungsarbeiten und die Fortf�hrung einer bisher aus-
ge�bten Nutzung werden von der Ver�nderungssperre nicht
ber�hrt.

§ 4
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der

Ver�nderungssperre
Die Verl�ngerung der Ver�nderungssperre tritt am Tag der Be-
kanntmachung im Amtsblatt der Stadt Feuchtwangen, fr�hestens
jedoch vom Tage des Fristablaufs, der seit dem 25.5.2012 rechts-
wirksamen Ver�nderungssperre, in Kraft.

Sie tritt nach Ablauf von einem Jahr, vom Tag des Fristablaufs der
seit dem 25.5.2012 rechtswirksamen Ver�nderungssperre, außer
Kraft.

Die Ver�nderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit der Bebauungsplan Nr. 42 „Westliche Vorstadt“ f�r
das in § 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB �ber die
Geltendmachung etwaiger Entsch�digungsanspr�che f�r einge-
tretene Vermçgensnachteile durch die Ver�nderungssperre nach
§ 18 und des § 18 Abs. 3 �ber das Erlçschen der Entsch�digungs-
anspr�che bei nicht fristgem�ßer Geltendmachung wird hinge-
wiesen.

Feuchtwangen, den 23.04.2014
gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 21.5.2014 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.

Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im Zim-
mer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung Ober-
und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feuchtwan-
gen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller auf
Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Spielnachmittag f�r Senioren im ASB-Seniorenheim, Bahnhofstr.
Termin: Mittwoch, 21.5.2014 von 14.00–17.00 Uhr.

Stadtarchiv
Am Montag, 19.5.2014 ist das Stadtarchiv von 13.00 Uhr –
16.00 Uhr geçffnet.

Forstrevier Feuchtwangen –
Wettringen

FOI Marcel Konte ist vom 22.4.–22.6.2014 nicht im Dienst. Die
Sprechstunden entfallen in diesem Zeitraum. Die Vertretung von
Herrn Konte �bernimmt FAR Walter Trump. In dringenden F�llen
wenden Sie sich bitte an
FAR Walter Trump, An der Kirche 3, 91631 Wettringen
Sprechstunde: Mittwoch 14.00–17.00 Uhr
Telefon: 09869/95 06, Mobil: 0175/7251658

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 13.5.2014 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld, Landeserziehungs- und Betreuungs-
geld, die Gew�hrung von Blindengeld und den Vollzug des So-
zialen Entsch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, Ent-
sch�digung f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten und
Impfgesch�digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen soll
den B�rgerinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine um-
fassende Beratung vor Ort geboten werden.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen er-
folgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Einsammlung der gelben S�cke
Die Einsammlung der gelben S�cke erfolgt im Stadtgebiet und in
den Ortsteilen am Donnerstag, den 15.5.2014.
Wir bitten Sie, den Termin zu beachten und die S�cke rechtzeitig
an den jeweiligen Tagen ab 6.00 Uhr bereitzustellen.
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Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Baumschnitt und Astmaterial
Baumschnitt und Astmaterial kann bei der Fa. Herz – Wertstoff-
zentrum, Esbacher Weg 16, gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo–Fr: 8.00–17.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Gr�ngut
Das Gr�ngut kann bei der Fa. T+E Humuswerk GmbH in Schopf-
loch (Tel. 0160/909 190 91) gegen Geb�hr angeliefert werden.
�ffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00–12.00 Uhr und 13.30–17.00 Uhr,
Sa: 8.00–12.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag – Freitag von 9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr

Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 14.00–17.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7,
91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen. Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung
von Mutter-Kind-Kuren.

Beraterin: E. Bansemer, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.
Sprechzeiten: Montag–Freitag 9.00–12.00 Uhr oder nach telefo-
nischer Vereinbarung unter den Telefonnummern 09852/1874
oder 1886

Beratungsstelle f�r seelische Gesundheit –
Sozialpsychiatrischer Dienst
Sie steht allen Menschen offen, die selbst oder als Angehçrige,
als Freunde oder Bekannte von seelischen Belastungen, Krank-
heiten oder Krisen betroffen sind.
Beraterin: Carina Rabe, Sozialp�dagogin (B.A.)
Sprechzeiten: Mittwoch und Donnerstag nach Vereinbarung, Tel.
09852/1886

Adresse: Diakonisches Werk Feuchtwangen, Kirchplatz 1,
91555 Feuchtwangen

Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
Sprechstunden am Kirchplatz 1
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Die Treffen finden im Haus am Kirchplatz, Kirchplatz 1 statt.
Bei Interesse bitte Kontakt bei jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.
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Selbsthilfegruppe krebskranke Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner, Tel. 09851/55 16 94

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Schnotz, Tel. 09852/42 49 und
jeden 4. Montag im Monat um 18.00 Uhr
Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel. 09852/61 52 18

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Frau Binder gern den Erstkontakt her,
Tel. 07950/4 08

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach, Tel. 0981/33 90

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim ge-
meinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zum Fr�hst�ckstreff.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86

Cafe Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Gemeinsam statt einsam
Treff f�r alleinerziehende M�tter und V�ter (mit Kinderbetreuung)
Jeden 2. Samstag im Monat, 14.30 Uhr
Kontakt: Eveline Bansemer, Tel. 09852/18 74 oder 18 86

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/90 83 25

Gespr�chskreis Autismus
Am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr. Falls der letzte
Donnerstag in den Schulferien liegt, treffen wir uns eine Woche
vorher.
Kontakt: www.autismus-feu.de oder Tel. 09852/61 54 97

Lesung mit Tessa Korber, Schriftstellerin: „Ich liebe dich nicht,
aber ich mçchte es mal kçnnen“

Datum: Donnerstag, den 15.5.2014 um 20.00 Uhr im Haus am
Kirchplatz 1, Feuchtwangen

Thema: In ihrem Buch schildert die Schriftstellerin Tessa Korber
das Leben mit ihrem autistischen Sohn Simon. Er ist drei, als
sein Verhalten auff�llig wird. Mit sieben Jahren erh�lt er die
Diagnose „atypischer Autismus“. Aber da hat das Leben der Fa-
milie sich bereits vollkommen ver�ndert. Und trotz Liebe und
Verst�ndnis ist der Weg schwer.

(Trailer zum Buch: http://wwwyoutu.be/PGSBLIPszCo)
Eintritt frei.

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/7 50

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Frau Ernst, Tel. 09852/49 61
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 Uhr
Kontakt: Frau Berger, Tel. 09855/1697

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
Jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann, Tel. 09852/6 78 80

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach
Neu: Marktplatz 1 (Feu-Mitte), 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)

Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Weisser Ring
Der WEISSE RING hilft Kriminalit�tsopfern und deren Angehçri-
gen schnell, unmittelbar und kostenlos. Ansprechpartner ist Karl
Herrscher, Außenstellenleiter Ansbach (Kreis), Tel. 07964/33121 33.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer –
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Sprachkurse
Q Umgang mit �mtern und Behçrden
Q Anerkennung ausl�ndischer Bildungs- und Berufsabschl�sse
Q Fragen zum Aufenthalt und sozialer Sicherung
Q Arbeit/Beruf
Q Fragen zu Wohn- und Mietangelegenheiten

Beratungsstunden:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprechzim-
mer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung) und
vormittags nach Vereinbarung
Im Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss, Tel. 09852/615510
Berater: Andrea Krauss, Dipl-Sozialp�dagogin (FH)
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V., Martin-Luther-Platz 46,
91522 Ansbach
Tel. 0981/96 988-18, Mobil 0151/51 409 137, Fax 0981/96 988-40
E-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrationshin-
tergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kostenlos,
vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
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Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q beim Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Beratungszeit: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
bzw. nach Vereinbarung unter Tel. 09861/93694-22
Beratungsort: Feu-Mitte, Marktplatz 1, 2. Obergeschoss,
Tel. 09852/615510

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

AWO Tagesst�tte
zur Fçrderung seelischer Gesundheit

Unser Angebot richtet sich an psychisch kranke erwachsene
Menschen, die in einer eigenen Wohnung oder betreuten Wohn-
form leben. Die Tagesst�tte bietet verschiedene arbeitstherapeuti-
sche und besch�ftigungstherapeutische Angebote zum Aufbau
einer sinnvollen Tages- und Wochenstruktur. Abgerundet wird
das Konzept durch unterschiedliche Freizeitangebote.
Weitergehende Informationen erhalten Sie innerhalb der �ff-
nungszeiten unter der unten angegebenen Telefonnummer oder
auf unserer Homepage www.awo-roth-schwabach.de
�ffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00–16.00
Uhr und Dienstag, Freitag von 8.00–14.00 Uhr
Adresse: AWO Tagesst�tte zur Fçrderung seelischer Gesundheit,
Lohweiherstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Kontakt: Herr Timo Keil, Tel. 09852/61 62 170

Kleine Galerie
Sommerausstellung der Freizeitk�nstler
vom 10. Mai bis 31. August 2014
– Sommer-Feeling –
Vernissage: 10.5.2014 um 16.00 Uhr
�ffnungszeiten:
t�glich, auch am Wochenende von 14.00–18.00 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 9.5.2014 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 16.5.2014 von 8.00–12.30 Uhr

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/46 47

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad
und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag-Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna:
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Verloren – gefunden
1 Kinderm�tze bunt, 1 Handtasche schwarz
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen
www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224

F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
Mai – September
Mittwoch bis Sonntag 11.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
Mittwoch – Sonntag 10.00–12.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Besuch nach Voranmeldung auch außerhalb
der �ffnungszeiten mçglich

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de



Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-Mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 10./11.5.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Alexander Eberlein, Hauptstr. 39
91731 Langfurth, Tel. 09856/95 95

Samstag/Sonntag, 17./18.5.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Hans Ernst K�pplinger, Ludwig-Siebert-Str. 38
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/65 10

Samstag/Sonntag, 24./25.5.2014
von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
ZA Franz Rebele, Weinmarkt 8
91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/74 77

Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333

Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
10.5.2014–16.5.2014
Fa. Freitag, Archshofen 5, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6169747
Fa. Neidenberger, Untere Torstr. 6, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/6728-0

17.5.2014–23.5.2014
Fa. Habermann, Obere Str. 4, 91744 Weiltingen, Tel. 09853/225
Fa. Leibrich, Wittelshofener Str. 25, 91725 Ehingen,
Tel. 09854/224 + 09835/289

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen

Samstag, 10. Mai
11.00 Uhr Stiftskirche: Trauung Bernd M�ckler und Sabrina

Croner, Krapfenau 31, Pfarrerin Auernhammer
19.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst,

Stadtpfarrer Matejczuk

Sonntag, 11. Mai
nur 10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst m. Begr�ßung der

neuen Konfirmanden, Pfarrerin Auernhammer +
Kindergottesdienst

9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei
geçffnet

Montag, 12. Mai
9.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe

„Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 13. Mai
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“

19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Frauenkreis:
Vorstellung Pfarrerin Lydia Kossatz

Mittwoch, 14. Mai
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
18.30 Uhr Am Bleichwasen: „MS“-Treff

Donnerstag, 15. Mai
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gespr�chskreis

„Autismus“ – Lesung mit Tessa Korber

Freitag, 16. Mai
19.00 Uhr Vorderer Spitzenberg: Konfi-Party, Diakonin

Illini + Team
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz

Samstag, 17. Mai
15.00 Uhr Stiftskirche: Trauung Christoph Nieß und Flora,

geb. Neidlinger, Waldkirch, Dekan Hacker
16.00 Uhr Friedhof: Goldene Konfirmation – Gedenken

der Verstorbenen, Pfarrerin Auernhammer
16.15 Uhr Michaeliskirche: Abendmahlsfeier zur

Goldenen Konfirmation (Traubensaft),
Pfarrerin Auernhammer

18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst,
Pfarrer Dçrrer

Sonntag, 18. Mai
9.00 Uhr Stiftskirche: Festgottesdienst zur Goldenen

Konfirmation, Pfarrerin Auernhammer
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 Dienstwechsel um 8.00 Uhr

 8. 5. Löwen Löwen

 9. 5. Stadt Adler

10. 5. Hubertus/Sonnen Hubertus/Sonnen

11. 5. Stiftsherren Stiftsherren

12. 5. Löwen St. Pauls

13. 5. Löwen St. Sebastian

14. 5. Kiderlen Kiderlen

15. 5. Stadt Stadt

16. 5. Löwen Altstadt

17. 5. Löwen Löwen

18. 5. Adler Adler

19. 5. Stiftsherren Hubertus/Sonnen

20. 5. Stiftsherren Stiftsherren

21. 5. St. Pauls St. Pauls

Datum bis nach Apotheken 20 Uhr 20 Uhr

 Adler-Apotheke, Ledermarkt 6

Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7

Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26

Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger

Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Avie-Apotheke im Luitpoldcenter, Luitpoldstr. 27

Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a

Schopfl och, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14

Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 

Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34

Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7

Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9

Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5

Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11

Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18

Dürrwangen, Tel. 09856/221

Apotheken-Notdienst



10.30 Uhr St. Johanniskirche: Gottesdienst,
Pfarrer Ungar-Hermann + Kindergottesdienst

11.30 Uhr St. Johanniskirche: Taufgottesdienst,
Pfarrer Ungar-Hermann

10.30 Uhr Gemeindehaus: Krabbelgottesdienst
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: Gemeindeb�cherei

geçffnet
9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Pfarrer Drobny

10.15 Uhr Windshofen: Gottesdienst, Pfarrer Drobny
10.00 Uhr Banzenweiler: Gottesdienst, Dekan Hacker
19.00 Uhr Kreuzgang: Jugendgottesdienst, Diakonin Illini

(bei schlechtem Wetter in der Johanniskirche)

Montag, 19. Mai
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein: Volkstanzkreis

Dienstag, 20. Mai
9.30 Uhr Gemeindehaus: „Caf� Lichtblick“

19.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Arbeitskreis „Mission“

Mittwoch, 21. Mai
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

11.00 Uhr ASB-Heim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer
14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: AWO – Spiele-Nachmittag
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Elterngruppe „Legasthenie“
19.00 Uhr Dekanat, Kapitelsaal: Offener Bibelgespr�chs-

kreis „Impulse“

Donnerstag, 22. Mai
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gespr�chskreis „Autismus“

Eltern-Kind-Arbeit
im Dekanat
Feuchtwangen

In den Kirchengemeinden werden Eltern-Kind-
Gruppen als Treffpunkte f�r soziales, emotionales
und kognitives Lernen angeboten. Im Mittelpunkt stehen
der Austausch �ber verschiedene Erziehungs- und Familienthe-
men, gemeinsames Erleben, Singen, Spielen und Lernen. Die El-
tern werden gest�rkt und die Kinder von 0–3 Jahren gefçrdert.
Die Gesamtkoordination dieser Gruppen unterliegt Frau Martina
Gçgelein, Sommerau 9, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/
61 64 37, E-Mail: bbm_feuchtwangen@yahoo.de
In Feuchtwangen wurde eine neue Eltern-Kind-Gruppe gegr�n-
det. Angesprochen und herzlich eingeladen sind Eltern mit Kin-
dern ab 5 Monaten. Die Gruppe trifft sich immer donnerstags um
9.30 Uhr in den Jugendr�umen am Vorderen Spitzenberg. Das
n�chste Treffen findet am Donnerstag, den 15. Mai 2014 statt.
F�r weitere Fragen setzen Sie sich bitte mit Frau Gçgelein in Ver-
bindung.

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Regelm�ßige Termine
w�hrend der Schulzeit

Jungschar f�r Buben und M�dchen in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Lena Grçninger, Katharina Großm�ller
Tel.: 09852/28 12, Elisa Mathes

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.15–16.00 Uhr im Jugendhaus, Vor-
derer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und lesen
von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst Aben-
teuer, Spaß und vieles mehr.

Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen – die Jungschar ist f�r
Kinder von 6 bis 12 Jahre. Vielleicht hast Du ja Lust und schaust
einfach mal vorbei. Bitte ziehe Klamotten an, die auch schmutzig
werden kçnnen und zum Wetter passen.
Dein Spatzen-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina, Lisa-Marie
Ludwig, Jacqueline Zieher Tel.: 09852/61 52 75

Jugendgruppe
Der Treff f�r Jugendliche ab 14 Jahren!
Komm’ doch einfach mal donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr
vorbei! Wir treffen uns im Evang. Jugendhaus am Vorderen Spit-
zenberg und wollen gemeinsam etwas erleben.
Wir freuen uns auf Dich:
Saskia Franke, Franziska Fr�h, Anika Hirsch, Regina Zahner

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de
B�rozeiten: (i.d.R. in der Schulzeit)
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
13.5.2014 JuGo-Team, 20.00 Uhr, Evang. Jugendhaus FEU
15.5.2014 Te(a)mboco – 1. Teamtreffen; 18.00 Uhr,

Evang. Jugendhaus FEU
16.5.2014 Beach- und Cocktailparty (mehr Infos s. unten)
17.5.2014 Dekanatsjugendkammer, 9.15 Uhr,

Evang. Jugendhaus FEU
18.5.2014 Jugendgottesdienst (mehr Infos s. unten)
22.–25.5.2014 Konfi-Tage, in M�nchsteinach

Freizeiten
Ausschreibungen inkl. Anmeldungen gibt es in den Pfarr�mtern
im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro.

1.–10. August: Jugendfreizeit D�nemark, ab 14 Jahren,
330,– E; derzeit 13 Anmeldungen

17.–23. August: Kinderzeltlager Leutershausen, 8–12 Jahre,
99,– E; derzeit 25 Anmeldungen

5.–7. Dezember: Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 50,– E;
derzeit 6 Anmeldungen

Am Geld soll’s nicht scheitern: die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Illini wenden und nach einem Zuschuss fragen, wenn
es anders schwierig w�re.

Beach- und Cocktailparty – After-Konfi-Disco 16. Mai 2014
Mittlerweile schon Tradition: alle, die im Dekanat Feuchtwangen
in diesem Jahr Konfirmation feiern, sind zur Party ins Evang.
Jugendhaus eingeladen. Von 19.00 bis 22.00 Uhr gibt es Musik,
Cocktails und Bilder aus der Konfizeit.
Wer einen Kumpel oder eine Freundin mitbringen mag, darf das
gerne tun. Der Eintritt ist frei, die Getr�nke kosten 0,50 E – 1,00 E.
Es gilt das Jugendschutzgesetz.

Jugendgottesdienst am 18. Mai 2014 im Kreuzgang
In diesem Jahr freut sich das Team besonders: der Jugendgottes-
dienst am 18.5. wird mit freundlicher Unterst�tzung des Kreuz-
gangspiele-Teams im Kreuzgang gefeiert. Die Wiesether Band
Praymail liefert die passende Musik und das Team hat sich wieder
einiges �berlegt, damit es ein toller Abend wird. Die Predigt h�lt
Jugendreferent Bernd Stamm. Bitte warm anziehen, am besten
auch mal mit einer Regenjacke im Gep�ck – nur wenn es wetter-
m�ßig wirklich nicht geht, ziehen wir in die Johanniskirche um.
Der Jugendgottesdienst „History“ startet um 19.00 Uhr, im An-
schluss gibt es einen Stehempfang mit H�ppchen des Feuchtwan-
ger Kirchenvorstandes.
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Schnupperkurs 27.–29. Juni
f�r Jugendliche ab 13 Jahren, in Veitsweiler
Du bist 2014 konfirmiert worden? Dann komm’ doch mit zum
Schnupperkurs. Beim Schnupperkurs kçnnen alle mitmachen,
die min. 13 Jahre alt sind und wissen mçchten, ob Jugendarbeit
etwas f�r sie ist. Dieses Wochenende mit viel Abwechslung be-
reitet auch darauf vor, auf der Konfifreizeit als Mitarbeiter, Mitar-
beiterin mit zu fahren. Neugierig geworden? Dann hol’ Dir doch
im Evang. Jugendb�ro oder Deinem Pfarramt weitere Infos oder
gleich eine Anmeldung!

Evangelische Gottesdienste
in den Außenorten

Mosbach
Sonntag, 11. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Wild

Montag, 12. Mai
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Dienstag, 13. Mai
19.30 Uhr Freundeskreis in Larrieden f�r alle ab 13

Sonntag, 18. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Lehner und

Kindergottesdienst

Montag, 19. Mai
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Dienstag, 20. Mai
19.30 Uhr Freundeskreis in Larrieden f�r alle ab 13

Mittwoch, 21. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde in Mosbach

Larrieden
Sonntag, 11. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Sofia Hilgart,

Pfarrer Wild und Kindergottesdienst

Montag, 12. Mai
17.00 Uhr Jungschar in Larrieden

Dienstag, 13. Mai
19.30 Uhr Freundeskreis in Larrieden f�r alle ab 13

Sonntag, 18. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Lehner

Montag, 19. Mai
17.00 Uhr Jungschar in Mosbach

Dienstag, 20. Mai
19.30 Uhr Freundeskreis in Larrieden f�r alle ab 13

Mittwoch, 21. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde in Mosbach

Breitenau
Sonntag, 11. Mai
10.15 Uhr Gottesdienst in Zumhaus, Dekan i. R. M�ller
10.15 Uhr Kindergottesdienst in Breitenau

Freitag, 16. Mai
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 18. Mai
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur

Goldenen Konfirmation, Pfarrer Dçrrer
9.30 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 23. Mai
17.00 Uhr M�dchenjungschar in Dorfg�tingen
17.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus

Dorfg�tingen
Sonntag, 11. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst, Dekan i. R. M�ller

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag, 16. Mai
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Sonntag, 18. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst in Breitenau

10.00 Uhr Kindergottesdienst in Dorfg�tingen

Freitag, 23. Mai
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Feuchtwangen,
Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Samstag, 10. Mai
14.00 bis Eheseminar I mit C. Kimmich:
15.30 Uhr „Alles unter einen Hut – die Familienpyramide“
15.30 bis Eheseminar II mit C. Kimmich:
16.30 Uhr „Stressmanagement und Konfliktbew�ltigung“
20.00 Uhr Themenabend mit C. Kimmich

„Intimit�t in der Ehe“
W�hrend der Vortr�ge wird eine Kinderbetreu-
ung angeboten.

Sonntag, 11. Mai
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit C. Kimmich

„Schçpfungsgeheimnis und Erlçsung – Ehe im
Spiegel des neuen Testamentes“ (Eph. 5, 21–33)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.
Mit anschließendem Mittagessen.

Dienstag, 13. Mai
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Kleines H�schen h�pf“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit F. Steinacker

Mittwoch, 14. Mai
19.30 Uhr Infoabend „Vorsorgevollmacht und

Patientenverf�gung“ mit M. Deffner

Donnerstag, 15. Mai
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis

„Von Anfang an“

Sonntag, 18. Mai
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit Pfarrer

Dr. H. Schmid
Verabschiedung von Traugott und Irmgard
Thoma (Psalm 98)
mit anschließendem Kaffeetrinken.
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde

19.00 Uhr Jugendgottesdienst im Kreuzgang
„History“

Dienstag, 20. Mai
20.00 Uhr Gebetsstunde mit W. Beck

Donnerstag, 22. Mai
9.00 Uhr Frauengespr�chskreis „Zufriedenheit“
9.00 Uhr Krabbelgruppe/Kinderhauskreis

„Von Anfang an“

Samstag, 24. Mai
18.00 Uhr Abend der Begegnung f�r Sp�taussiedler

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 10/2014 19



Veranstaltungen in den Außenorten
Ungetsheim
Dienstag, 13. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von W. Strauß mit

J. K�mmerle

Sperbersbach
Dienstag, 20. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde im Haus von A. Strauß mit

K. M�ller

Mosbach
Mittwoch, 21. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus mit W. Beck

Kinder- und Jugendarbeit
der Liebenzeller Gemeinschaft Feuchtwangen
Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahren)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (4–7 Jahre) mit Eltern-Caf�

18.00 Uhr Treffpunkt (11–13 Jahre)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels

(7–11 Jahre)
17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs

(7–11 Jahre)
Freitag 6.30 Uhr Gebetsfr�hst�ck

20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre)

Dorfg�tingen im ev. Gemeindehaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab 13 Jahre)

Teilnahme am Freundeskreis in
Feuchtwangen!

Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen
6 und 14 Jahren)

Breitenau im ev. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar (f�r Jungs zwischen

6 und 14 Jahren)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-Mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09826/20 13 049,
E-Mail: traugott.thoma@lgv.org
Kornelia M�ller (Praktikantin) , Tel. 09852/46 44,
E-Mail: kornelia.mueller@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra

Sonntag, 11.5., 4. Sonntag der Osterzeit – Weltgebetstag
f�r die geistlichen Berufe – Außerordent-
liche Kollekte f�r unsere Pfarrkirche

10.30 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Josef Rulik
18.00 Uhr Maiandacht in Schnelldorf

Dienstag, 13.5., Unsere liebe Frau von Fatima
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum

„An der Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Schw. Emella Forster

Mittwoch, 14.5., Mittwoch der 4. Osterwoche
19.30 Uhr Vortrag der Kath. Erwachsenenbildung im

Pfarrheim: „Wissenswertes zum neuen

Gotteslob – Einf�hrung in das Liedgut und
Hintergrundinformationen; Referent:
Hans-Michael Routschka

Donnerstag, 15.5., Donnerstag der 4. Osterwoche
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Schw. Juliane Obermair
19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim

Freitag, 16.5., Hl. Johannes Nepomuk
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim zu Ehren Mariens

Samstag, 17.5., Samstag der 4. Osterwoche
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Stephanie Schmid /

n. Meinung K.

Sonntag, 18.5., 5. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Wilhelm Horzela

18.00 Uhr Maiandacht in Feuchtwangen

Dienstag, 20.5., Dienstag der 5. Osterwoche
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum

„An der Sulzach“
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. H. H. Pfr. Johann Betzl

Donnerstag, 22.5., Donnerstag der 5. Osterwoche
– – – Keine Hl. Messe!

Freitag, 23.5., Freitag der 5. Osterwoche
– – – Keine Hl. Messe!

Samstag, 24.5., Samstag der 5. Osterwoche
18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse f. Ernst Dobisch / n. Meinung K.

Sonntag, 25.5., 6. Sonntag der Osterzeit – Kollekte f�r den
99. Deutschen Katholikentag

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
18.00 Uhr Maiandacht in Zumhaus

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 11. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 14. Mai
20.00 Uhr Missionsabend: Griechenland

Sonntag, 18. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 21. Mai
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa,
Tel. 09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

�ffnungszeiten
der TuS-Gesch�ftsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.30–12.30 Uhr unter der
Tel. Nr. 09852/25 66

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball
„Griffins“

Trainingszeiten:
Kinder bis 12 Jahre:
Dienstag 17.00–18.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*
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M�dchen bis 15 Jahren:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*

M�dchen ab 16 Jahren und Damen:
Dienstag 18.00–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle

Jungen ab 16 Jahren und Herren:
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 19.00–20.30 Uhr Ballspielhalle

* In den Schulferien kann in der Realschule kein Training
abgehalten werden.

Homepage: http://www.griffins-mein-verein.de

Ansprechpartner:
U15 w, U17w und Damen
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/82 23 18 oder 0171/353 10 47,
E-mail: Bernd-Haesslein@web.de
U12
Petra Fuchs, Tel. 09852/10 25 oder 0176/102 199 74,
E-mail: samfux@web.de
Herren und m�nnliche Jugend
Fabian Gauß, Tel. 0176/961 238 54, E-mail: fabiangauss@gmx.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Saison 2013/14
im Heinz-Seidel-Stadion:
U19-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Montag, 19.00–21.00 Uhr Mittwoch, 19.00–21.00 Uhr

U17-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Dienstag, 18.30–20.00 Uhr Donnerstag, 18.30–20.00 Uhr

U15-Junioren (Jahrgang 1999/00)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U13-Junioren (Jahrgang 2001/02)
Dienstag, 17.30–19.00 Uhr
(D1, D2) Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr

U11-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Montag, 17.00–18.30 Uhr
(E1, E2, E3) Mittwoch, 17.00–18.30 Uhr

U9-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Dienstag, 17.00–18.15 Uhr
(F1, F2, F3) Donnerstag, 17.00–18.15 Uhr

U7-Junioren (Jahrgang 2007 u. j�nger)
Freitag, 17.00–18.00 Uhr

Trainer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1995/96)
Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006

B-Junioren (Jahrgang 1997/98)
Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614

C-Junioren (Jahrgang 1999/2000)
Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414

D9-Junioren I (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

D9-Junioren II (Jahrgang 2001/02)
Henning Backhaus, Tel. 0175/1649207

E1-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Carsten Schmidkunz, Tel. 09852/908476

E2-Junioren (Jahrgang 2003/04)
R�diger Rçssle, Tel. 09852/615308

E3-Junioren (Jahrgang 2003/04)
Martin Herrmann, Tel. 0171/1236003

F1-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Marco Heinz, Tel. 09852/615474

F2-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573

F3-Junioren (Jahrgang 2005/06)
Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333

G-Junioren (Jahrgang 2007 und j�nger)
Florian R�hl, Tel. 0151/11672915

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Thomas Ackermann, Jugendleiter Tel. 0160/94754506
e-mail: jacky.feuchtwangen@t-online.de
Henning Backhaus,
Jugendkoordinator Großfeld Tel. 0175/1649207
Jçrg Vogl,
Jugendkoordinator Kleinfeld Tel. 09852/616781

TuS AH 2014
Samstag, den 24. Mai 2014
ab 19.00 Uhr
„Rettichessen“ heuer in der
Fischerh�tte

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball
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Trainingszeiten:Trainingszeiten:

Montag:
17.00–18.30 Uhr C/B-Jugend (m) (Jahrgang 1997 bis 2000)
Dienstag:
17.30–18.30 Uhr Mini/E-Jugend (m/w)
17.30–19.00 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Donnerstag:
19.00–21.00 Uhr M�nner/A-Jugend (ab Jahrgang 1996)
Freitag:
17.00–18.30 Uhr B-Jugend (w) (Jahrgang 1997–2000)

Ansprechpartner und weitere Informationsquellen:
Peter Schieder, Allgemein, Tel. 0151/15788097,
p.schieder@groninger.de
Jutta Fink, f�r Mini/E-Jugend, Tel. 09852/610847,
jutta-fink@web.de
Internet: http://www.tusfeuchtwangen-handball.de/

TuS Feuchtwangen – Abteilung Turnen
�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

15.45–17.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Christine Schwarz

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl

19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff

20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle

20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen, �bungsleiter: Katja Rçssle

15.15–16.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Mutter-Kind-Turnen 4–6 Jahre,
�bungsleiter: Marion Gçhring, Daniela M�ller

Mittwoch:
16.30–17.45 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Turnen M�dchen u. Buben 1. und 2. Klasse,
�bungsleiter: Anja Kirchberger, Andrea Abel

16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�dchenturnen, �bungsleiter: Gisela Grebenhof
19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Freitag:
15.00–17.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen u. Jungen,
�bungsleiter: Christoph Wallewein, Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
SK Danceworld Tanzen

Dienstag
15.45–16.45 Uhr von 6–9 Jahren Jahnturnhalle
17.00–18.00 Uhr von 9–12 Jahren Jahnturnhalle
18.15–19.15 Uhr von 12–15 Jahren Gymnastikraum

Jahnturnhalle
19.15–20.15 Uhr ab 15 Jahren Gymnastikraum

JahnturnhalleNeu im Programm:
Zumba, Bokwa und Tanzkurse
N�here Informationen in der Gesch�ftsstelle unter Tel.-Nr. 2566

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten
Montag (außer Schulferien)
19.15–20.00 Uhr R�ckengerechte Gymnastik f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Dirk WeinsteinDienstag

18.30–19.30 Uhr Lauftreff f�r Eltern/Kind und alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
Ansprechpartner: Martin Meyer, Iris Meyer

Mittwoch (außer Schulferien)
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle ab 10 Jahre

Realschulturnhalle/Außensportanlage
�L: Christian H�bsch, Angelika H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann

Freitag (außer Schulferien)
15.30–16.30 Uhr Kinder- und Sch�lertraining bis 10 Jahre

Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Johanna Hader

16.30–18.00 Uhr Sch�ler- und Jugendtraining ab 10 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Iris Meyer

18.00–19.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Montag
15.30–17.00 Uhr m�nnl. Jugend (13–16 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870Mittwoch

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532Freitag

18.00–20.00 Uhr weibl. Jugend (Fortgeschrittene) –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Ralf Vehlow, Tel. 09852/ 4684

18.00–20.00 Uhr m�nnl. Jugend – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

18.30–20.30 Uhr Damen I + II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f. jeden –
Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Christoph Badewitz, Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tischtennis-feuchtwangen.de
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TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Trainingszeiten:
Montag:
20.30–21.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Dienstag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Donnerstag:
21.00–22.00 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Freitag:
ab 17.00 Uhr Athletik-/Krafttraining

A2 Fitness, Aichenzeller Str. 2
Samstag:
9.30–10.30 Uhr Schwimmtraining

Hallenbad Feuchtwangen
Radausfahrten finden ganzj�hrig nach Absprache statt.
Weitere Infos: 1. Vorstand: Ralf Hader, Tel. 09852/908 999
oder ralf.hader@gmail.com

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:

Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“–

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler

N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und Trai-
ningsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Karate

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Anf�ngertraining von 6–13 Jahren

Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr Kindertraining von 6–8 Jahren

Realschulturnhalle

Mittwoch
17.30–19.00 Uhr Anf�ngertraining von 13–18 Jahren

Stadtschulturnhalle
19.00–20.30 Uhr Anf�nger- und Erwachsenentraining

Stadtschulturnhalle
Freitag
17.45–19.45 Uhr Jugendtraining von 13–18 Jahren

Jahnturnhalle
19.15–20.45 Uhr Training Erwachsene

Jahnturnhalle

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Herzsportgruppe DGPR

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

ASV Breitenau – Fußball

A-Klasse 2 sucht Trainer.
Tel. 0176/20119048

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2013/2014:
A-Jugend (Jahrgang 1995/96)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1997/98)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1999/2000)
Ansprechpartner:
Wolfgang Hornberger, Tel. 07950/2816 oder 0163/2009377
Patrik Reißig, Tel. 0151/40463369
Training: Dienstag und Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2001/02)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0160/96237327
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Training: Dienstag 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Donnerstag, 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

E-Jugend (Jahrgang 2003/04)
Ansprechpartner:
J�rgen Trump, Tel. 0151/ 12723444
Jçrg Wieland, Tel. 0172/6248544 oder 09852/616305
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr
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F-Jugend (Jahrgang 2005/06)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2007/08)
Ansprechpartner:
Friedrich Hechenleiter, Tel. 09852/2687 oder 0151/55142683
Hilmar Franz, Tel. 09857/975095 oder 0170/1844256
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel und Trainingsbetrieb
erteilen:
Robert Neidenberger, 1. Vorstand, Tel. 0160/19 09 000
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/633 009 90

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–9 Jahre alt)
Donnerstag 17.00–18.00 Uhr

Kinder-Step-Aerobic (ab ca. 9 Jahre)
Donnerstag 18.00–18.45 Uhr

Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Ebert, Tel. 0170/7577542

Der ASV Breitenau e.V. sucht eine/n Trainer/in f�r seine
Step-Aerobic-Gruppe. Die Trainingszeit ist Donnerstag um
20.00 Uhr im Sportheim Breitenau.
Wir sind auch f�r weitere Gymnastikformen offen.
Interessenten/innen melden sich bitte bei Karin Fragner,
mobil: 0171/6066662.
ASV Breitenau – die Vorstandschaft

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/704
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2014
Arbeitseinsatz: M�rz – Oktober

SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2013/2014
Junioren
U–19 (A-Jugend)
Stefan Strauß, Tel. 07957/92 56 83
Matthias Ballbach, Tel. 07950/6 44
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr Mosbach
U–17 (B-Jugend)
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
Thorsten H�ttner, Tel. 09857/97 68 89
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U–15 (C-Jugend)
Michael Groß, Tel. 09852/47 85
Training: Di. 18.30–19.30 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–19.30 Uhr in Mosbach
U–13 (D-Jugend)
Stefan Arold, Tel. 09852/10 27
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

Do. 17.30–19.00 Uhr in Breitenau

U–11 (E-Jugend)
Marcus Baumann, Tel. 09852/14 39
Raphael Soldner, Tel. 09852/13 18
Training: Mi. 17.30–19.00 Uhr August – Dezember

in Mosbach
Januar – Juni in Breitenau

U–9 (F-Jugend)
Harald Weißbeck, Tel. 09852/28 22
Rainer Dollinger, Tel. 09852/90 84 75
Training: Mi. 17.00–18.30 Uhr

August – Dezember in Breitenau
Januar – Juni in Mosbach
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Bambinis (G-Jugend)
Thomas Ballbach, Tel. 09852/49 91
Bernd Hçrner, Tel. 09852/95 54
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach/Breitenau im Wechsel

Damenmannschaft
Anika Fenn, Tel. 09852/26 39
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr in Mosbach

Herrenmannschaften
Mosbach I / Mosbach II / Mosbach III
Training: Di.+Fr. 19.00–21.00 Uhr in Mosbach

SV Mosbach AH
Training: Di. 20.00–21.30 Uhr in Mosbach
Ansprechpartner: Martin Strauß, Tel. 09852/61 67 87

Weitere Infos:
Spielleiter Fußball: Stefan Arold, Tel. 0151/12763019
Jugendleiter: Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04
1. Vorstand: Martin Waldmann, Tel. 09852/61 38 98
Homepage: www.sv-mosbach.de

SV Mosbach – Abteilung Turnen
Damengymnastik
Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic im Sportheim
Di. 20.00–21.30 Uhr Gymnastik im Sportheim

Kinderturnen
Marina Waldmann, Tel. 09852/61 38 98
Tanja Braun, Tel. 09852/61 32 50
Montag 16.00–17.00 Uhr

SV Mosbach – Abteilung Tischtennis
Ansprechpartner: Peter H�ttner, Tel. 09857/6 86
Trainingszeiten: Donnerstag, 19.30–21.00 Uhr
Trainingsort: Sportheim Mosbach

Gesang- und Musikverein 1827
Feuchtwangen e.V.

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
in den R�umen der st�dt. Musikschule.
Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09852/8039695
www.cantemus-feuchtwangen.de

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Frauentreff
Aus terminlichen Gr�nden muss unser Hitzplootzessen im Gra-
fenmichelhof bei Oberwinstetten vom Dienstag, 20.5. auf Diens-
tag, 27.5.2014 verschoben werden. Wir treffen uns um 18.00
Uhr auf der Mooswiese. Gefahren wird mit Privatautos.

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 19.30 Uhr, S�ngermuseum. Neue S�n-
gerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich willkommen.

VdK-Ortsverband Feuchtwangen
Sprechstunden Dienstags von 13.30–16.00 Uhr in den neuen
R�umen im ehem. Krankenhaus, Ringstr. 96, 4. Stock, Tel. 23 60
Barrierefrei, Parkpl�tze vorm Haus
Informationen und aktuelle Mitteilungen entnehmen Sie bitte un-
serem neuen Schaukasten am Kinogeb�ude in der Postgasse.

______________

Mutter- und Vatertagsfeier
Die Feier des VdK Ortsverbandes findet am Sonntag, den
18.5.2014 im Gasthaus „Schçllmann“ in Feuchtwangen statt.
Beginn 14.30 Uhr – Eintritt frei!
Freunde und Bekannte sind ebenfalls herzlich willkommen.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Fotogruppe:
Dienstag, 13.5.2014, Oberes Tor – Vereinsheim
19.30 Uhr Wettbewerb Thema:

„Wiegen und Messen“

Frauengruppe:
Dienstag, 27.5.2014
Hitzplootzessen gemeinsam mit dem Frauentreff des DAV

Oldtimer-Stammtisch

Mittwoch, 14.5.2014
ab 19.30 Uhr Oldtimer-Stammtisch im Gasthof

Hofmann in Haundorf
Abfahrt zum gemeinsamen Anfahren ist der Mooswiesenpark-
platz um 19.00 Uhr.
Offen f�r alle Besitzer und Interessierte f�r Fahrzeuge bis BJ ’89.
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Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektroarti-
kel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Automobilclub Feuchtwangen
1928 e.V.

Mittwoch/Donnerstag, 14./15.5.2014

Pr�fdienst

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Mittwoch von 16.30 –18.00 Uhr: Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache: Reitunterricht f�r Anf�n-
ger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr: Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleitper-
son gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzengesellschaft 1970
Dorfg�tingen e.V.

Trainingszeiten:
Luftgewehr: Freitag 19.30–21.30 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter: Rudolf Lechler, Tel. 0170/34 53 853
Jugendleiter: Nadine Rister, Tel. 09852/61 52 97

Bogen: Freitag 17.00–20.00 Uhr
Weitere Informationen:
Sportleiter Bogen: Berthold Rister, Tel. 09852/61 52 97
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Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/49 18

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im Mai 2014
Donnerstag, 15. Mai 2014
19.00 Uhr Weiterbildung Atemschutzger�tetr�ger

Samstag, 17. Mai 2014
13.30 Uhr �bung Gefahrgutzug

Funkalarmierung der Freiwilligen
Feuerwehr

Probebetrieb der Sirenen mit Funksteuerung
Am Samstag, 17.5.2014 wird jeweils zwischen 11.05 und 11.20
Uhr in folgenden Ortsteilen Probealarm ausgelçst:
Aichenzell, Steinbach, Heilbronn, Larrieden, Dorfg�tingen, Un-
getsheim, Wehlm�usel, Banzenweiler, Reichenbach, Oberahorn,
Breitenau, Vorderbreitenthann, Krapfenau, K�hnhardt am Schle-
gel, Mosbach, Aichau und Th�rnhofen.

Tauschring
Feuchtwangen e. V.

Unser Verein mçchte Ihnen wie in einem
sozialen Netzwerk die Mçglichkeit geben, Ihre
F�higkeiten, das, was Sie gut kçnnen und gerne
machen, anderen Mitgliedern anzubieten und gegen etwas von
Ihnen Bençtigtes einzutauschen. Es werden Zeit und Dienstleis-
tungen getauscht. Verrechnet wird alles �ber ein fiktives „Konto“
mit der W�hrung Kreuzer.
Unser Tauschangebot ist schon sehr vielseitig geworden, hier ei-
nige Bespiele: Massagen, basteln, Kuchen backen, Fenster put-
zen, Auto und Anh�nger verleihen, Fahrdienste, vorlesen, Le-
bensberatung, Computerhilfe, handwerkliche Unterst�tzung,
Kinderbetreuung, Hilfe bei Festen und Feiern ........... Es lohnt
sich ein Blick auf unsere Homepage.
Auch wenn Sie keinen Computer haben, sind Sie uns herzlich
willkommen und kçnnen Ihre Tauschangebote schriftlich einrei-
chen und abrechnen.
Zum gegenseitigen Kennenlernen treffen wir uns an jedem 4.
Montag im Monat in der behindertengerechten Seniorenresidenz
an der Sulzach um 20.00 Uhr. Damit haben auch Interessen-
tenInnen die Mçglichkeit, die Treffen zu besuchen, denen es nicht
mçglich war, die vielen Treppen in FEU-Mitte zu erklimmen.

Unser n�chstes Treffen findet am 26.5.2014 statt. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen.

Carsten Kçpke und Claudia Hinderer

Weitere Informationen erhalten Sie auch bei:
Susanne Friedrich Tel.: 09852/3524 f�r Feuchtwangen und Um-
gebung
Jutta Vogel Tel.: 09851/2537 f�r Dinkelsb�hl und Umgebung
Karl-Heinz Ruthenberg Tel.: 07951/5296 f�r Crailsheim und Um-
gebung

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 10/2014 27



Jagdgenossenschaft Aichenzell
Am Freitag, den 23. Mai findet um 20.00 Uhr im Gasthaus
Schçllmann in Feuchtwangen eine Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Aichenzell statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung des Jagdvorstehers
2. Neuwahlen der Vorstandschaft

Alle Jagdgenossen bzw. deren Bevollm�chtigte sind herzlich ein-
geladen.

gez. Krieger
Jagdvorsteher

Bund Naturschutz tagt
Die Ortsgruppe Feuchtwangen/Schnelldorf des Bund Natur-
schutz l�dt am Donnerstag, 15. Mai, alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl ein. Nach dem R�ckblick des
Vorsitzenden findet die Neuwahl des Ortsvorstandes statt. Kreis-
gesch�ftsf�hrer Helmut Altreuther gibt abschließend einen �ber-
blick �ber die vom BN betreuten Biotopfl�chen im Bereich der
Ortsgruppe. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im Gast-
haus Schçllmann in Feuchtwangen.

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

Der Bund Naturschutz und das B�rgerforum „Wçrnitztal mit Zu-
kunft“ laden am Freitag, 16. Mai, alle Interessierten zu einem
Naturspaziergang um Wildenholz ein. Unter fachkundiger F�h-
rung sollen dabei Informationen �ber heimische Wildblumen
und heimische Orchideen, deren Standortanspr�che und çkolo-
gische Bedeutung im Mittelpunkt stehen. Treffpunkt zu der ca.
zweist�ndigen Wanderung ist um 18.30 Uhr an der Kirche in
Wildenholz.
Abschließend ist noch eine gem�tliche Einkehr vorgesehen.

Obst- und Gartenbauverein
Breitenau u.U.

Einladung zum Jahresausflug
am Samstag, 24. Mai 2014 nach Straßburg
Abfahrt: 7.30 Uhr – R�ckkehr gegen 20.30 Uhr

Programm
8.30 Uhr gemeinsames Fr�hst�ck

11.00 Uhr Ankunft in Kork bei Kehl
12.00 Uhr Mittagessen in Kork
13.00 Uhr Straßburg – zur freien Verf�gung
16.00 Uhr Kanalfahrt auf der Ille in Straßburg
17.30 Uhr R�ckfahrt

Unkostenbeitrag: 30,– E

Kinder bis 14 Jahre: 10,– E

(Busfahrt, Eintrittspreis)

Anmeldung bis 18.5.2014 bei der Vorstandschaft oder telefo-
nisch unter 07950/24 22 (Horst Ellesser)

Schulnachrichten

Neuer Ausbildungsberuf Kauffrau/
-mann f�r B�romanagement an der
Berufsschule Dinkelsb�hl

Ab dem kommenden Schuljahr kçnnen zum ersten Mal Kaufleute
f�r das B�romanagement an der Berufsschule in Dinkelsb�hl aus-
gebildet werden. Tr�ger der Schule ist der Landkreis Ansbach,
der in den letzten Jahren rund 110 Millionen Euro in seine 26
Schulen investiert hat und in den kommenden Jahren daf�r wei-
tere 60 Millionen Euro in die Hand nehmen wird. Der neue Aus-
bildungsberuf stellt eine Kombination der drei Berufe Kauffrau/
-mann f�r B�rokommunikation, B�rokauffrau/-mann und Fach-
angestellte/-r f�r B�rokommunikation dar. Die Modernisierung
des Ausbildungsberufes wurde notwendig, da die bisherige Aus-
bildung im B�robereich nicht mehr den Anforderungen der Aus-
bildungsbetriebe entsprachen.
Die anspruchsvolle und prozessbezogene Ausbildung schafft
ideale Voraussetzungen f�r den Einstieg in die berufliche Lauf-
bahn. Kernqualifikation des neuen Ausbildungsberufes stellen
die B�ro- und Gesch�ftsprozesse dar. Erg�nzt wird dies durch
zwei von zehn w�hlbaren Wahlqualifikationen, die die angehen-
den Fachkr�fte im Ausbildungsbetrieb ausw�hlen kçnnen. Anstatt
einer klassischen Zwischenpr�fung wird k�nftig eine gestreckte
Abschlusspr�fung stattfinden. Das bedeutet, dass der erste Teil
der Abschlusspr�fung bereits Mitte des zweiten Ausbildungsjah-
res und der zweite Teil gegen Ende der Berufsausbildung stattfin-
den wird.
Wer sich f�r den innovativen Ausbildungsweg interessiert, kann
sich gerne an Frau M�ller-Himsel von der Berufsschule Dinkels-
b�hl, Telefonnummer 09851/58 97 20 oder E-Mail elfi.mueller-
himsel@bs-dkb.de wenden.

M�dchenrealschule Schillingsf�rst
„Das Dschungelbuch“
Moglis Leben im Dschungel
Ein St�ck von Florian Dietel

Wann: Di, 27.5.2014 um 19.00 Uhr
Mi, 28.5.2014 um 19.00 Uhr

Wo: M�dchenrealschule Schillingsf�rst
Neue Gasse 17, Schillingsf�rst
im Theatersaal der Schule

Das St�ck wird pr�sentiert von der Schulspiel-Gruppe!

Der Eintritt ist kostenlos!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Sonstiges

Landkreiszeltlager f�r Kinder und
Jugendliche im August 2014

Der Landkreis Ansbach organisiert auch in diesem Jahr f�r Kinder
und Jugendliche ein Erlebniszeltlager in Haslach bei D�rrwan-
gen. Bei dem Zeltlager dreht sich alles um „Abenteuer in Wald
und Wiese“. Die Kinder erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit vielen Spielen, Unternehmungen sowie geselligem
Beisammensein am Lagerfeuer. „Spaß und gute Laune sind hier
inklusive“, so Kreisjugendpfleger Paul Seltner.
Das Erlebniszeltlager I ist f�r Kinder von 8 bis 11 Jahren geeignet,
findet vom 17. bis 22. August statt und kostet 110 Euro. Das

zweite Zeltlager vom 24. bis 31. August richtet sich an Kinder
zwischen 12 und 15 Jahren und kostet 115 Euro. Verpflegung,
Unterkunft sowie Zelte sind inklusive und ein Preisnachlass f�r
Geschwister ist mçglich.
Ein Informationsabend f�r Eltern findet im Juli in Herrieden statt.
Unter der Telefonnummer (0981) 468-5482 kann man sich bei
der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Ansbach anmel-
den.

AOK Bayern – Presseinformation
Expertenrat rund um die Pflege – Telefonhotline der
AOK Ansbach am Donnerstag, 15.5.2014,
von 15.00 bis 17.00 Uhr unter der Rufnummer
0981/9 09 21 11

Immer mehr Pflegebed�rftige und ihre Angehçrigen nehmen
Pflegeberatung in Anspruch. So gab es 2013 allein bei der AOK
Bayern fast 16.000 Beratungen. Mehr als 9.600 dieser Beratun-
gen fanden auf Wunsch der Betroffenen und deren Angehçrigen
bei den Pflegebed�rftigen zuhause statt. Das entspricht einer Stei-
gerung von 138 Prozent gegen�ber 2012. Weitere 6.300 persçn-
liche Beratungen erfolgten in einer AOK-Gesch�ftsstelle. Das
sind anderthalbmal so viele wie 2012. Daraus entwickelten die
Berater/innen mehr als 17.000 individuelle Hilfestellungen f�r
die Pflegebed�rftigen. Die Pflegeberater/innen haben oft komple-
xe Versorgungsnetzwerke f�r die Hilfesuchenden zu koordinie-
ren. Pflegebed�rftige und deren Angehçrige sch�tzen ihr umfang-
reiches Fachwissen und die Aufmerksamkeit, die sie ihren Prob-
lemen und Fragen widmen. Die Pflegeberater/innen wenden f�r
die Beratungen im Einzelfall zwischen 30 Minuten und rund 2
Stunden auf. Am ausf�hrlichsten f�llt dabei jeweils die sogenann-
te aufsuchende Pflegeberatung zuhause bei den Betroffenen aus.
„Die individuelle AOK-Pflegeberatung ist f�r die Pflegebed�rfti-
gen und ihre Angehçrigen kostenfrei“, betont Waltraud Kçhler
von der AOK in Ansbach. Sie ist examinierte Krankenschwester
mit Weiterbildung zur Pflegedienstleiterin und seit 2009 nach ei-
ner Fortbildung an der Hochschule in Deggendorf „zertifizierte
Pflegeberaterin“.
Waltraud Kçhler steht am Donnerstag, den 15. Mai 2014, von
15.00 bis 17.00 Uhr unter der Telefonnummer 0981/9 09 21 11
f�r Fragen rund um die Pflege zur Verf�gung.
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